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"Ich, nur ich allein": VOM SOLIPSISMUS ZUM NIHILISMUS 
 

 https://www.derstandard.at/story/1363706945598/konrad-bayers-braeutigall-und-anonymphe 
 
bayer, konrad: das gesamtwerk. reinbek: rowohlt 1977: 250 
 
seit ich weiss 
 
seit ich weiss, dass alles meine erfindung ist, vermeide ich es, mit meinen freunden zu sprechen. es wäre 
albern. allerdings hüte ich mich, ihnen zu sagen, dass ich sie erfunden habe, weil sie schrecklich 
eingebildet sind und glauben, dass sie mich erfunden haben. es würde ihre eitelkeit verletzen. ich staune 
über die eitelkeit und die überheblichkeit meiner erfindungen. gestern wollte jemand unter dem hinweis, 
dass er mir geld geliehen habe, eine grössere summe kassieren. ich versuchte, ihm die sache vorsichtig zu 
erklären, aber er verstand garnichts, und ich erfand, dass er sich auf mich stürzen wollte, weil ich in 
meinen erfindungen streng logisch vorgehe. ich schlug ihm die türe vor der nase zu und erfand mir einen 
nachmittag mit sonne. es war sehr schön, aber langweilig. deshalb liess ich es 23 uhr werden, las ein buch 
und legte mich zu bett. 
ich habe den heutigen tag erfunden und bin sehr froh darüber. auch mit der erfindung der musik bin ich 
sehr zufrieden. 
 
Rubiner, Ludwig/Eisenlohr, Friedrich/Hahn, Livingstone: [1913] Kriminalsonette. Erlangen 
und München: Klaus Renner, 1979 
 
41 Das Attentat 
  
 Am Flügel sitzt der FREUND mit der Sonate. 
 FRED reizt indes die Kili-Kili-Schlange. 
 Dann klemmt er sie mit einer Christbaumzange 
 in einen Rosenstrauß zum Attentate. 
 
 Als sich der Großfürst breit im Wagen nahte 
 Streift ihn der Strauß an seiner rechten Wange. 
 Im Séparé stirbt er beim zweiten Gange, 
 Miß Lily zieht entsetzt den Wirt zu Rate. 
 
 Die Polizeit stellt sorgsam ihre Netze. 
 Scheinwerfer nachts bei wilder Dächerhetze. 
 Die Freunde flüchten in die Kohlenzechen. 
 
 Dort trifft man sich zu heimlicher Verschwörung. 
 Die Nihilisten feiern das Verbrechen. 
 Im Lande schwelt die Flamme der Empörung. 


